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Kesselhaus Block D, Kraftwerk Weisweiler

Schlagwörter: Kesselhaus 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Eschweiler

Kreis(e): Städteregion Aachen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Das Kesselhaus für den im Zuge der zweiten Ausbaustufe des Kraftwerks Weisweiler errichteten zweiten 150-MW-Block D

entstand in den Jahren zwischen 1957 und 1959.

 

Baubeschreibung: 

Im Kesselhaus von Block D wurde der Dampferzeuger (Kessel) samt den zugehörigen Kohlenmühlen für die Erzeugung des

Dampfs zum Betrieb des zugeordneten Turbosatzes D installiert. In dem Kessel erfolgte die Verbrennung der aus den Tagebauen

Zukunft-West und Inden geförderten, im Grabenbunker I und später auch im Grabenbunker 2 zwischengespeicherten und über die

zugehörigen Eisenausscheidungen und Brechereien sowie die verbindenden Bandbrücken in die Bunkertaschen im Schwerbau

geförderten und schließlich von dort den Kohlenmühlen aufgegebenen Rohkohle. Im Unterschied zu den zuvor erbauten Blöcken

A, B und C wurde Block D als Monoblock mit nur einem 150-MW-Dampferzeuger ausgerüstet. Der Kessel erhielt eine

Eckenfeuerung mit acht Kohlemühlen. Das Kesselhaus von Block D ist nach Norden hin an den Schwerbau Block D angebaut.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 15.03.1957

   

 Inbetriebnahme: 14.01.1959

   

 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: 2012

 

      

Kraftwerk Weisweiler: Kesselhaus Block D, Ansicht von Nordwesten; Foto: 16.06.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001250
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